
Dr. W. H. Witmor
Von Philadelphia,

allwo er für eine Neil»? von Jahren mit glückli-
chen Erfolge, durch die Erfahrung welche er in den

verschiedenen Hospitäle-n gemacht, prakticir'
bat sich nun permanent in Allentaun in
dem Adler Hotel) niedergelassen. allwo er allen
professtonellem Verlangen seine stritte Aufmerksam-
feit schenken wild.

Keine P.,tent-Medizinen werden gebraucht ode?
anempfohlen ; die Heilmittel gebraucht sind dieje-
nige welche die Constitution nicht niederbrechen,

sondern dieselbe ausbessern von allem Schaden

welches dieselbe durch unschickliche Behandlung er

halten haben mag?und lassen das System in ci<
nein gesunden und gänzlich kvrlrtcn Zustande.

Melancholische Oppcration, zum Zustand vo>
Alienation und Schwachheit des Gedächtnisse«
welche Personen unfähig macht um die Freude«
de« Lebens zu genießen sowie seine Pflichten z>
rrsiillen.

Dyspepsia, ln jeder Form und in jeden

Zustande, warrantirt heilbar. E p c l e p s y
oder fallende Krankheit, alle chronische und bös
Fälle von Frauenzimmer Krankheiten radieal be
seiligt; Salzfliisse und alle Benennungen von Gt

schwüren ; Piles und serofulöft Krankheiten, wel
che hiezuvor der medizinischen Kunst trotz geboten

haben, können durch die rechte Behandlung kurir
werden; und ich sage alle Krankheiten (I >
Auszehrung) können ki'rirt werden, durs!
das Tragen von einem niedicaten Jacken, welche
eine Beschützung der Lunge gegen alle W.'chsel i>
allen Elimas ist, indem ich für Jahren die Ursa
chea und den Charakter der JntermittentS (Kalt

sieber) in allen Thülen der Vereinigten Staat,!

beobachtet habe ?werde permanent alle chronisch
Fälle von Kallsieber und nervöse Krankheiten i!
ein Paar Tagen kuriren.

Bandwur m, der Schrecken der mensckli
che« Familie, kann permanent beseitigt u. kurii
werden. Berathschlagung in meiner Osfice i.i dc
englischen und in verdeutschen Sprache, unentgelt
lich; werde Besuche irgend eine Entfernung ma

chen mag auch addresstrt werden durch Brie!
(strenge Verschwiegenheit) und dann wird Medizi
mit schicklicher Anweisung noch irgend einem The

Landes ges« dt.
«S"Mi>twochs und Samstags, von!) Uhr

mittags, 3 Uhr Nachmittags, sind auSges-I

für Patienten aus der Ferne.
Office in dem Adle- . Hotel-Gebäude, Alle,

taun, Lecha Eaunty, Pa.
Allentaun, März 8, 136-1.

Dr. P- M. P;Um,
Letzthin Wundarzt deS Regimen

-Pennsylvanischer Freiwilligen von
der Polomac-Armee,

Wünscht den Einwohnern von Allentann ui

Nachbarschaft bekannt zu machen, daß in Fol
der Ausmusterung des Regiments er sich dauert
in Allentaun niedergelassen hat, wo er die Prax
der Medicm in allen Zwei gen wled
aufzunehmen beabsichtigt. Indem er an den bl
tigen Schlachten von Fredericksburg, Chancellor
ville, Franklin'» Crossing u. s. w- Theil genon
men, besitzt er umfassende Erfahrungen als LLunl
arzt, da ee zum operatirenden Corps zu gehör
die Ehre hatte. Und da er mit verschieden
Hospitälern in Verbindung stand, sammelte er si
vie e praktische Kenntnisse zahlreicher Krankheite
welchen der Mensch unterworfen ist. Nebstdem
erelnregelmäßigGratuirter d

Jifferson Medieal College von Philadelphia, ui

übt die Praxis der Mediein schon seit 18 Jahre
Da er In der Behandlung von Augen-Kran

heilen viel Erfahrung hat, wünscht er sich bes?
der« das Zutrauen Solcher zu erbitten, weiche >

Krankheiten jenes wichtigen Organs leiden, Ind-
er schon Viele sehend machte die Jahre lang blii
waren.

Er ladet auch Diejenigen ein, welche an chr
Nischen Krankheiten leiden, als da sind alte«
ternde Geschwüre ? Wassersucht, (für wtlche er e

beinahe unfehlbares Heilmittel besitzt,) Nierel
Krankheiten, (welche durch beständigen Schme
oberhalb den Hüften und im Kreuz zu eikenn
sind ;) Rheumatism ; Nerven-Krankheiten ; ck»>
»Ische Husten; chronische Durchfälle; Epileri
oder Fallsucht; Bandwurm ; Abzehrung der Kii
der; Herzklopfen ; Haut Krankheiten; Grave
Kropf ; PileS; Krank-Kopsweh; Melanchol
oder Milzsucht; Skroffeln ; Ningwurm ; Hali
Krankheiten, (mögen die Ursachen sein welche i
wollen;) Tetter. Auch Krankheiten weichend,
weibliche Geschlecht unterworten ist, b>'w!e Croi
(welcher leicht überwunden werden kann wenn ze
tig Sorge dafür getragen wird;)
der Leber. der Lungen, des Herzens, und übe
Haupt alle Krankheiten welchen der menschlic
Körper unterworfen ist, wenn sie heilbar sind.

Jeder Ruf in der Stadt oder im Land wi
prompt entsprochen, bei Tag oder Nacht. T
Doktor liefert feine eigenen Medizinen in all
Fällen, und erspart den Patienten "dadurch l
Kosten und Mühe dieselben in der Apotheke
holen. Er spricht Deutsch und Englisch.

Office und Wohnung?Süd-Ost Ecke der 9t
und Waluwß-Strcßen.

Referenzen ?Achtb. Jeremiah Schindel. Ben
Haywood, Esa>, Beneville Rcber.Efq., A> Schu
Esq.. Ehrw. T- Bauman und Ehrw. Hiß.

Allentaun, April 12,1864. nblZ

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten o
Administratoren von der Hinterlassenschaft s,es vi

siorbrnen John Weida, letzihm von Weida
ville, Lowhill Taunschip, Lecha Cauiitv, angeste
worden sind. Alle Diejenigen daher welche u?
an besagte Hinterlasseuschaft schuldig sind, we
den hierdurch aufgeforcert innerhalb <i Woch

noch rechtmäßige Forderungen haben mögen, si
gleichfalls ersucht solch: Innerhalb der besagt
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

Benjamin Weida, )
David Weida, Adm'orö.
Peter Weida, )

April 5, 186 i. nqö

Neue und Z wcitc - Hani
SiclDerbeit^-Ksstez?,

Neu - Sicherheits - Kisten - Depo
No. 71, William Straße, N. U.

D N Vhambcrlain
Größen und Preisten von Lillie's feuerfesten Kiste,

Hkke. Beile. Ziel
No. 1 24 2» 111
N«. 2 2« 22 2 l
N». !1 !>» 24 21
No. 4 !Z2 28 21
No. S :i4 !t1 2l
V!o. S 4U »1 21

In 112 e i t e.
Höbe. Breite. Sicfe. «vrcil

N«. I 17 II 12 Hs!<) »

R». 2 I!»j Z:>j 12 72 0
N«. » 21 lii 12 <'

N». 4 22 iq II! im
N«.» 21 21 14 115,1
N«. « SI 21 15 i:w <»

«ärzft. ' nq,:

lioie.

Gcscllschafts- Auflösung
Nachicht wird hiermit gegeben, daß die sei

einiger Zeit her zwischen den Unterzeichnete» unte

der Firma von Moyer und N e t t e. i
Ober-Sau-ona Taunschip, L-cha Saunty. in de,

»utichcnmachcr und Schmied-Geschäft u. s. w

bestandene Handels - Gis.llschasl, am lsten Apr>

durch beidtrstitige Einwilligung aufgelöst worde>

lst. Alle Diij.nigen daher. welche noch an be
sagte ''.irma schulden, sind hierdurch aufgeforder

innerhalb K Wochen am alten Standplätze anzu
rufen und abzubezahlen, ?Und Sol»e die not
.echt,näß'ge Forderungen haben mögen sind eben

falls ersucht ihre Rechnungen innerhalb der be

sagten Zeit wohlbestätigt daselbst einzuhändigen.

Charles Mover, jun.
William Nette.

Die Geschäfte
werden in Zukunft von dem Unterzeichneten m

Standpl.'tzc. aus alleinige Rechnung sortg,

setzt allwo es ihn freuen wird, recht viele Kund,

vorsprechrn zu sehen ?welche er alle durch billu
P?ise, gute Artikel und Pünktlichkeit befriedig.

Charleö Moyer, jun.
April 12, ISlil.

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten a

Administratoren von der s)in»erlass-nschast d

oerstorbencn Peter Moyer. letzten v>

Obersaueona TaunMp. Lccha Caunty, angefte

worden sind. Alle Dirjcnigen daher, weiche na
an besagte Hinterlasenschast sck-ulden, sind hier»

auf.-ksordert innerhalb N Wochen anzurufen u>

abzubezahlen, -Und solche die noch rech'maßi
Ansprüche an dieselbe zu machen haben, sind gleii

falls ersucht solche innerhalb der nämlichen Z
! ivohlbestätigt einzuhändigen sn

William LandiS, >
Mm'vlS.

Jesse lacoly,
April 12 «V

Bauernschet hier!

- ' ?!

-
.

- . -1

Aet'iint lliinchl!
Der berühmte Buckeye Mäher und Rearer,

vollkommenste Schnitter in der Welt?Größe r

Preißen um alle Lauern zu befriedigen, die wi
schen die beste Mäkmaickine im Markte zu kauf
ist zu haben bei ZT B Pvtvcll K> Soh
welche die alleinige Agenten für die CauntieS
cha. Nortbamvton und Monroe sind, an ih
Ackerbau.Werkstätie Depot, No, 82 West Ha
illon-Straße, Allentaun, Pa.

Sie fahren stets noch fort alle Arten Ackerbt
Geräthschäften zu verfertigen und damit zu h«
üeln, als :

Der Birby Mäher und Reaper, eine st
gute einräderige Maschine; der Wc
Graßmäher, Pferdegewalt und D
scher, ÜLelftdkot ?schaler, Fnichtdril
Telegraph Fntterfchncider, Heu- u
Fnichtrech?» füv Pferdegewalt, Hl
Elevators, Welschkorn - Pflanzer, u
überhaupt jede Maschine die Baue
nöthig haben, von einem H:ndre4
biö zu einer Mäh- und Fnicht-Mast
ue.
Pegeßt nicht daß dies der einzige Ort ist

ihr die berühmten Buckeye Mäher und Nea
bekommen könnt. Rufet zeitig an und best
dieselben, so daß ihr gewiß davon seid daß ihr
nen bekommen werdet, weil die Nachfrage dafür
groß ist, so befürchtet man daß der Vorrath v
griffen sei» wird, che die Erntezeit da ist.

Wir sind allezeit vorbereitet jede Casting«
die Hand zu schaff,», und alle Arten Mafchii
aufzubessern, die von uns verkaust werden, v
zwar auf die kürzeste Notiz, und werden für <

unsere Arbeit gutstehen duS zu sein für was sie e
pfohlen wird. Wir haben die Gum-Belling r
jeder Breite an Hand, zum Verkauf, indem >
die Agentin für die Fabrik sind.

Wir halten desgleichen ein großer Stock r
jeder Art Sämereien aus Hand, als Klee-, Tin
>hy', Alachs- und Gras-Saam-n.

W. B. Powell und Sohn,
82 West Hamilton-Striße, Allentaui

Marz 22 nq

Sehet hieher!
Dampf - Zuckerbäckerei

Der Unterzeichnete gibt hierdurch Nachricht, l
er sein

Coufectionär - Geschäft,
von der Ost-Hamilton Straße, nach l l 3 W
Hamilton Straße >? der Stadt Allentaun verl
bat, allwo er, indem er scin Geschäft bedeut!
,-rgrößert, und hinlänglich Play für dasselbe h
um allen Anivrechcnden nach Wunsch zu dien
Sein Preifie sind s.lir bililg.und wcr etwas in l
-rem Fach braucht,' findet c« gewiß zu seinem Ll

ter, solche die heiratben wollen, u. s. w., sind >
sp.'klv. U auf sein Etablissement aufmerksam >
macht. Alle Bestellungen werden prompt u

Kleinen an den allcrniedrigsten Bargeld Preis
verkauft. Er ist dankbar für früher genoss,
Kundschaft und wird sich stets bestreben dilselbe
Zukunft durch pünktliche Abwartung seines C
schaftcS, für sich zu behalten und zu vermehren.

G. A. Frey.
März22. tB<U. n-e

Dr. He.nry F. Martin,
Wundarzt und medizinischer T

rektor in der Ter. Staaten Armee, hi
tit den Einwohnern von Allentaun u!

Umgegend seine professionelle Dienste an.
Seine Office ist an Na. Z2, Süd - Siebe»

Straße, zwischen Hamilton und Walnut.
Januar 2K, 18K4. nq<>'

Litzenberg Postamt.
Folgendes ist eine Liste der Briefe welche 112

da» Viertel, endend am 31sten März, auf de
Lchenberg Postamt liegen geblieben sind, nämlict

Jacob Herman, Äuntz und Scheirer, Morrisc
Arndt, John Minich, Moses Guth

Herman Mohr, P. M.
April l», IVL». nqZ

John L.Breinig. Hlram M. Leh

Löwen-Halle

Kleider-Store
No. 2» Ost-Hamilton Straße,

A ll e n t a un.
! Soeben erhallen ein volles und ausgedehnte,

'lssorlement von Frühlinas und Somincr-Waaren
welche zu seben und zu priifen das allgemeine Pud
likum eingeladen ist, indem wir überzeugt sind, da!

ihr es zu eurem Vortheil finden werdet, unverzüg

ich anzurufen, um eine ganz neue und faschionabl
,Suht" Kleider aus,»wählen,

an der Löwenhalle.
Wir linken auch die besondere Aujinerksamke!

auf unsere große und sehr vollkommene Ausmaß
fertige Kleider,

«

an der Lowenballe.
folgende Güter weiden sehr billig angeboten

WoNnc locken,
zkl-»'!>el und Luch N-berhemden.

Sinnen »i'd Moi'Mn Hemden,
Linnen und Papier Coltars,

Unter Kinder, »

Halsbinden u. Hosentrage
Juki" Rüther Röcke.

2«ck, pickor,' und Drilling Hemde
uiid Nmdrillen.

Wir sind auch AgenilN für Weed's beiübm
Nähmaschinen, und Scott's Faschions. Alll
am Eln Preis Kleiderstore von

Breinig und Lel).
i Allentaun, Mär, 15, 1364. vgl

A llentaun

MoAen - 'Döiihle.
Dleseö Etablissement ist ganz besonder» eing

richtet, um für Bauern und Andere aus ihrer l
genen Wolle gute heimgemachte Stoffe zu verfe
tigen, und es werden hier nicht nur die gewöhi
lichen Artikel, als

Tuch, Satinctl, Halbleinen, Flanell
Strumpfgarn Zt.,

sondern au

MM'ne s,e, ei!
Tuch ttttki iielt - Teji-

jiiche
I überzeugt, daß Ihr dann kaufen werdet

Unterzeichneter wünscht auch zu bemerken, dt

obgleich er nie in der Nachbarschaft von ande
derartigen Etablissements Wolle einsammelte, u>

r er auch nicht wünscht solche zu verkleinern, dadui
0 daß er gleich Andern prahlt daß die in seiner Wo
' lennianusciktur gemachten Artikel alle andern
, diesem Landeslheil bei weitem übertreffen, sich de!
> jnoch die Kundschaft der AUenlaun Wollenmühl
'

seit Unterzeichneter dieselbe inne hat. ganz enor
r vermehrte, und zwar nicht nur aus dcr Nachta
- schaft, sondern auch nicht wenig aus benachbart

ZaunticS, so daß ausgedehnte Vergrößerungen m

> Vermehrung der Maschinerie jährlich nolhwend
.! und vonl Unterzeichneten angebrackit wurden. U>

indem er seinen Kunden hiermit veibindlichst ianl
. wünscht er, sich ferner Allen, welche ihre Wolle na

> der Allentaun Wollenmanufaktur bringen, dadui
' nützlich zu machen, daß er ihnen aus ihrer Wo
'

gute und schöne Stoff-für Sonntags oder Schai
! leuten verfertigt, und zwar zu billigen Preisen.-

' ! Mehrcrc gute heimgemachte Stoffe, sowie a»
i Blankcts und Teppiche, werden zun-Vcrkaufvorr
! tbig gehalten, an der AücntaunWollenmühlc, fü

i lich vom Markt-Viereck, an der kleinen Lechs >

dcr große Schornstcin ist. bci
.Henry Gabriel,

l P. S.?Wolle wird stctS gekauft und t
gangbare Preis bezahlt. H. G.

Allentaun , Juni 24, IS6Z. nq

Die große Amerikanische
Tbee - Company,

5 t Veseystraße, ?!eu-I)ork,
> bat seit ihrer Organisation eine neue Era erscha
> l fen in der «Keschichte des

GrvsihandelS in Thee
r indiesem Lande.

Alle unsere Thecn werden von erfahrende» The
Prüfer ausgesucht, ausdrücklich und
nur für uns, und verkaufcn dicselb.'N nicht üb

Z'.vci Lent» (t) 2 Ccnt«) per Pfund übte d
Kosten Preis, für originelle Packele,

Wir haben nur ein Preis für jede Qualitö
und jedes Probe Packitc wird mit kcnnbaren Z>
fern in unserm Stohr gemer'kl.

? Wir geben eine monatliche Preis-Liste aus vi
den Thee'n der Company, welche Allen zugesan
werden wird die dieselbe bestellen.

Diese Liste hat jede Sorte Thee in vier Kla
srn eingetheilt, nämlich : «targo, hoch targ,

Feiner und feinster, so daß Jedermann vc
stehen wag, von dcr Beschreibung und den l>eig
fügten Preisen, daß die Company entschlossen il
len ganzen Thee-Handel herunterzuoringen.

. Wir vcrsich-rn aU e unsern Tizcc zu nicht üb
l ,w-i Cents (l>2 Cents) per Pfund über den K>
t sten«Preis zu verkaufen, glaubend, daß dies ai

, züglich f.'n wird für die Vielen, welche vor diese
. zu cnormen Preisen kauften. U, sere Geschäs
- weiden meistens durch Orders vcrrichtct, Unse
. Arsponstlililät setz! uns in Stand das auSzuslil

Jeder Händler kann seinen Thee tinkt, bei d
- Company bcstcilcn, und Partien die Geschäfte ir

nerhalb 50» Meilen von Neu - Jork betreibe!
können den Thec wieder innerhalb lt Tagen z>

' ruckschicken, wenn cr nicht wohlfeiler ist als sonstw,
: lldcr der Käufer damit ist. Eolä
- die übcr 5l>l) Meilen entfernt wohnen wird 3
i Tagen Zeit zum Zurücksenden gestattet. Nebi
! diesem bezahlt die Company das Frachtgeld fi
i das hin und her senden, fall« der Thee zuiiickgl
> schickt wird.

! Große Amerikanische Thee Company,
Importiere und Händler,

Nc. 51 Ve>'sci)straöe, Niu-Aor
j Februar Ik, 1864. 3?

Assignie-Nachricht.
Naitricht wuv hiermit gegeben, daß I a c o
lassaman und feine Frau H a n n a h, vo

Wcifenburg Taunfchip, Lecha Caunty, all ihr Ei
j genthum, sowohl liegendes, persönliches und ver

mischles für den Nutzen ihrer Creditorcn, in seiner
Schreiben, latirt März 31, I3lit> an den Unter
zeichneten übertragen haben. Alle Diejenigen da
her welche noch an besagten Sassaman schul
den, sind daher aufgefordert innerhalb 6 Woche>
anzurufen und abzubezahlen, Und solche di
recl tmäßige Forderungen haben, sind g'tichfalb
ersucht solche innerhalb dem nämlichen Zeitraun
wohlbestätizt llnzuhändigen, an

John AtbriM, Assmnie,
von Jacob Saffaman und grau.

April S, ISS4. - rq4»

Nachricht
wlrd hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten al

Zxerutoren von der Hinterlassenschaft de« verstorb-
nen David Landi« letzthin von Ober-Sau
con Taunschip. Lecha Caunty. angestellt wor
den sind. Alle Diejenigen daher, welche not

an besagte Hinterlassenschaft schulden, sind hie»,

aufgefordert innerhalb k Wochen anzurufen un

abzubezahlen, Und Solche die noch rechtmäßi,
Ansprüche an dieselbe zu machen haben, sind gleick
fall« ersucht solche innerhalb der nämlichen Zt
wohlbestätigt einzuhändigen an

Solomon Landis, ?
?> A

Mitton Landis, j
April t2. 186i. nak

Eine wichtige

Medizinische Entdeckung.
So eben ist erschienen. Preis 6 Cents,

tkine Abhandlung über die Natur, d
Srkandlung und radikale Heilung der unwi

kürlichen Samenverlust», der Impotenz, Nerve
Ischwache, GpilepsiS. Schwindsucht und andei
körperlichen und geistigen Gebrechen, veruisai
durch Selbstbefleckung und geschlechtlich AnSschwl
funaen, von

Dr. Robert Z. Culverwell.
Verf. vieler mediz. u. chirurg. Werke.

Die wichtige Tntdickung des berühmten Verft
serS, dielraurigen moralischen und physischen Fi
gen der Onanie und sonstiger geschlechtlicher Av
schweifungen ohne innerliche Hei
mittelzu beseitigen, ist in dem obigen Schri
chen gemeinverständlich auseinandergesept. so d

ein jeder Paiient im Sta>.te ist, seinen Fall seil
mit geringen Kosten, gründlich zu behandeln n
alle Quacksalbereien zu vermeiden.

Tausende wird diese kleine Schrift v
unschä?barem Werthe sein.

Dieselbe wird gegen Einsendung von 6 Ce!
oder 2 Postmarken nach allen Theilen der U»>
po>?ftei in einem versiegelten Briefconveite v
sandt. De Verleger!

CK. C. Rline u. Co..
127 Bow r?. New zi»rk, >xrst-Bor 4üBN

Mai» 28.

S i n g e r's

Nähmaschine.
Unsere

FamNien-Nä h m a s ch i n e

Familien Nähmaschinen. Keine and.re Famil
Nähmaschine hat so viele nützliche Einrichtungen,
Nähen Säumen, Binden, Falten, Sticken, Sch
rcn, Sievven, u. s. w. Keine andere Näbinasch

ihrer Arbeit bei edcr Schnelligkeit, die es gebe» ka

Sie machten Steppstich, welche« der tiefte Stick

Die der ist von
einsten und dauerhaftesten Arbeit. ES beschiitzt
Raschine wenn dieselbe nicht im (Gebrauch ist,
l'cim Nähen wird dasielbeauSrinander gelegt »nd
det einen sesten, geräumiqen Tisch. um die Ar

darauf «> legen. Einige der M.bäufe find von j>

erdenklichen Zeichnung?einfach, wie das Hol,
beimischen Walde wächst, «der s« fein auSgcarbei

SS ist nur nöthig m seben. wo? diese Famil!
Maschinen leistn können, um über ihren gre
Werth urtheilen zu können. Dieselbe ist a»f drin

lten Wege, so beliebt zu werden fitr den HauSgebra
mie unsere Maschinen «S für Fabrikanten aller

find.
Die Zwcig-Osficcn find auf« beste vorgesehen

Knopfloch-Seide. Näbfaden, Nadeln, Oel, u s>
?on der vorzüglichsten Qualität.

Die Singer Manufaktur Company

Philadelphia Gcs»»stslokal: 8l«> «bestnulstraj

Für obige Compagnie Ist I. I. Kral
jun., in Allentown, als Agent angestellt wordtl
September 16. 1863. na

Für die Vernichtung von
Ratten, Mäusen, RoachcS, Ameis«

Wanzen, Motten in Pelzen, wollenen
Zeugen, zc. Insekten an Pflan-

zen, Geflügel, Thieren, u.
s. >v.

In 25 Cents, !>t> CenlS und Sl Bolteln l

Flasetcn und 55 Großen für Plantag
Schisse, Bote, Hotels, ,c.

..Einzig bekannte unfehlbare Mittel."

?Frei von Gift."
?N'Ht gefährlich für die Menschen."
?Natten kommen aus ihren Löchern u- k

piren."
<üK"Wholisale zu verkaufen in grosien Städten

bei Apvth>ke>n zu vcikausen.
«-S'! ! ! Hütet! ! ! Euch vor Nachahmungen,

nach, ehe ihr ka ft, ob Costar's Na
auf jeder Schachtel und Flasche stcdt.

ZW-Addressirt an Henrv Costar.
«-ö'Haupt-Niedirlage: 482 Broadway. N.
v-ö"Za verkaufen bei aller Druggiste» in All>

taun.
Groß- und Kiein-Berkauf.

Ebenfalls auch in dieser Dnickerel.
M>ril.l-«!l rq

sta»stt»a»«S - Lcl>ncidcr und Kl«
der-Hcittdler.

Macht den Simvoknern ron B.thlehe
«eihl.kem Süd.

_M..,chiunasvoll bekannt daß er einen Zw.ig-Kl

No. w. Broad Ttraße, nahe der Mai
Bethlehem.

Tretet ein und prüfet den großen Stock von

Herl'st- und Winter - Äleidung.
au« d.m besten Material de« neuesten StvtS
»gt, welche an billigen Preisen verkauft wird» «

dieselbe bisher in «etl'lehem angcbol.n wurde.

Hr. Willla »i Datesma n. der Suveri
tendent, welcher ein praktischer Schneider ron vi«
jähriger Erfahrung, »nd ein berühmter AuSichneit
ist, und nicmats ein Kleidungsstück verunstaltet. wi>
beständig gegenwärtig sein, »n, die Kunden zu beti

Tüchern, Cassimers und UestingS,
von welchen die Kunden fich auswählen können, U!

sich Kleider aus Bestellung machen zu lassen, find a

den dl»,qsten Bedingungen zu verkaufen.

einen Versuchnach No. Il>. ES ist d<

Or» »>« rhrdl»v»»en Wertli für euer Hlld beksmm
««ch ehem. N»v. IS, ISVS. nq

B.Mischler's

Ein Gewinn für Alle
Brobirt eine Bottel!

Ein Versuch wird die Wahrheit bestät
Wahrheiten sind hart-

näckige Dinge.

Mischler's Krauter-BitterS wurden bisher In <
nem jeden Falle mit glücklichem Erkolg gebrauch
Keine Familie soütc ohne daßelbe sein. Hunde
te von Certificnten und Dankdriefe langen jed
Tag an, von Personen welche durch daßelbt k
rirt worden sind.

DcrS Kvautev-WttüevS

Hat noch nie gefehlt Rheumatismus, DySpe
fla, Frauenzimmer - Jrregulatloncn, und alle a
dere Krankheiten welche aus

llnreine m D l u t c
>

, entstehen, zu kuriren.

, Als ein Blutreinigcr

z als ei» Tonic und allgemeiner Appetit - Geber.
!,! dieses BitterS vhne Gleichen. Keine Dame w

che eine klare Complcxion zu haben wünscht, so>
ohne daßelbe sein. Seid so gut und versch:
Euch ein Circular und Certisikate von unsl
Agenten.

Dieses BitterS gewinnt schnell die Gunst l
Publikums, und in kurzer Zeit wird es das ein
ge in Nachfrage sein. Die Kuren die dadu
bewirkt worden sind, hat den Verfertiger bewoj

daßelbe mehr direkt vor das Publikum zu br
gen. Es ist kein neues Heilmittel. Das Z

"

zept daßelbe zu machen, war in den Händen I
~ BerfertigerS seit manchen Jahren. Die Best'i
n theile sind aus den folgenden medizinischen Krc
» tern und Wurzeln zusammengefegt, welche <
l- heilende Kraft besitzen, und das BitterS w
' warantirt daß nichts sonst darinnen ist, nämlit

Elecampene, Burdock, Spikcnard, So.i
d wort, Peruvian Bark, Buchn, Spil
>' wvod, Mullein, Slippery-Elm, Sa
" afraß, Sarsaparilla, Gentian Ro>
n Jumper, Spirits Nitre, Balsam (5

pavia, Dandelion, Pure Spirits, «l

e Barberry.
Das BitterS ist von Kranken gebraucht w

" den, welche schon für Jahren an verschiedei
r Krankheiten gelitten haben, und der glückliche (

folg in den meist hartnäckigen Krank!,eilen hat I
Berfertiger bewogen, daßelbe fürs Erstemal t

l- Publikum zu offeriren, mit der vollen Ueber;
>' gung und Willtakeit zu warrantiren, daß w

ras Bitlers gehörig gebraucht wird, daß da?
" die meist hartnäckigen Krankheiten permanent
' rirt. Daßelbt ist ein sicheres Heilmittel für

> Dyspepsia, Leberkrankheit, Verlust t
" Appetits, Nervenkrankheit, Juterm
'' tcnt-Fieber, Kallsieber, General T
'j bilität, Husten ». Z

arrhoe, Kopfweh, Cholera Mörbl
» Rheumatism, Schmerzen in den Gl

dern, Krampf im Ma-zen, Neuralg
Hautkrankheiten, als Scrofula, E
schwüre, etc.
Gleichfalls : PileS. Würmer, besonder» St!

Würmer und alle Krankheiten die aus cintm v
dorbencn Magen oder von verdorbenem Bli

herstammen. Als ein Biutreiniger und To
oder Appelitgeber hat dieses Litters den Vorz
vor allen andern, und sollte in jeder Familie j

"

halten werden. Das Kräuter - BitterS ist wc
rantirt alle alte Krankheiten, kein Unterschied r
alt, zu kurirtn. Der Verfertiger emrfihlt rS l
sonders für diese Classe von Krankheiten, u
kann Cert fikate von den meist bemerkungswerth

, Krankheiten aufzeichnen. Dikjenigen welche
diesen unangenehmen Krankhc>ten leiden, soll!
sogleich mit rem BitterS einen Versuch machen.

Damen in schwachen Gesundheit» - Umständ«
' welche an Unregelmäßigkeit leiden, einerlei a

welcher Ursache, finden diese Medizin «in stche>
und gewisser Regulator^-aber, wie alle and

' Mittel, sollte daßelbe bei vtlheiratheten Dam
mit Vorsicht gebraucht weiden.

Leset die unten beigefügten Cer!ifik.,le von d
wundervollen Knren die daßclbe bewirkt hat.
Pe.sonen welche die Aechiheit derselben bezweifel

t können die Originellen einsehen, wenn sie bei dl
> Versertiger anrufen.

Vei fertigt und verkauft durch den Zigenlh
mer und seine rechtmäßig angestellte» Agenten.

B. M i ch l e r.
Tlllcmlgcr Versertiger, Cenlre Sq., Lancastcr, P

Certificate.
Harriet Orr, von Lancaster, wurde durch d>

k Kräuter - BitterS von innerlicher Schwäche u>

schmerzen im Rücken kurirt.
William Lechler, von Lancaster, be,eugt. du,

den Gebrauib von Mischler's Bittcrs von d
' PeilS geheilt worden zu sein.

Friedrich Lutz, von Lancaster, bezeugt, daß
durch den Gebrauch des Kiäuter - Bittcrs vo
Rheumatlewus kurirt wurde.

John Gurliy. von Lancaster, wurde durch d>
Kräuter Bittcrs von Geschwüren an drel vcrschi
denen Stellen befreit.

Charles Thon, von Lancaster Taunschip, wui!

durch das Kräuler-Bilters von einem schmerzha
ten Leiden in der Seite befreit.

John C. Wallon, von Lancaster, wurde vc
l Schmerzen im Rücken und In den Nieren kurir
. die er sich in der Armee zugezogen halte.

Henry Nagel, vcn Lareaster, wurde von ein
Gliederlähmung kurirt. welche den Gebrauch se!
neS rechten Armes verhinderte.

James Kennet«, von Lancaster, wurde vo
chronischer Diarrhöe und Rheumatismus kurirt

Zlzvmas Groom, von Glen Höre, wurde vo

Rückenschmerzen und nervösem System kurirt
Daniel B. Herr, von Rohrersburg, Laneasti

Saunt», bezeugt, daß er von schlimmem Seiten
ütchei, kurirt wurde, womit er seit neun Jahre
behaftet war.

I. Bicking, Lüiz, Pa., wurde von einem bö
sen Anfall chronischen Rheumatismus geheilt.

John Nridich, von Lancaster, wurde von Herz
klopfen kurirti woran er 25 Jahre litt.

schätzbare Bilters ist eben
falls zu verkaufen bei den Unterzeichne
ten in AUentaun.

G u t h u. Ha genbuch,
Alleinige Agenten für Lecha Cauni».

MSr, S. 1604. «qU

Stoppt beimir!
» Der Unterzeichnete bring«

hiermit dem Publikum dirAn-

PWI I zeige, daß rr das gro? unt
geräumige Gasthaus genannl
..Ristng Sun Hotel", eheden

dewohnt von Jacob Schall, an drr Eckt drr lö
und Hamilton Straße, bezogen hat. un iS »au
gesonnen, Geschäfte zu thun, do mag's grad ge<
hen, wie es will- Dle ganze Einrichtung voir

Wirthshaus laßt an Bequemlichkeit und Schön>
heit nichts zu wünschen übrig und ich bin schu>
dervun, wenn der alt Lincoln nach Allentow»
kummt, stoppt er dort, bekahs die gute Behand>
lung und freundliche Bewirthung an dem d>
Wirtbshaus ist sei Lebtag noch nit gebotte worre
Zm Bar befinden stch Getränke von der rechte!
Sort und in der Küche dampfen Braten und Bief
stäks daß mir alleweil schun der Mage
Ltallung für Vieh ist plent? vorhanden und a!

Heu und Hafer fehlls auch nit. Ein braver, wil
liger Haßler, der alte Michael Freidenberger, i
um der Weg; und hat man von dem guten Nas
fen ein klein Bischen zu fchwergeladen, dann Win
km einem schwellende Betten zur Ruhe und man
mer ussteht, trinkt mer noch eins un Alles!« recht

Hier in dem weiten FreihettSreich
Kein Gasthaus kommt dem meinen gleich,

In Haus unt Hof, in Küch und Stall,

In Keller, Bar, und überall
Ist, mit dem größten Vorbedacht
In Ordnung jedes Ding gebracht.
Wie's werthe Gäste ~» ltesen" mag
Nach Herzenslust bei Nacht und Tag.
Drum lad' ich höflichst Alle ein
Zu schmeck.» meinen echten Wein,
Und will man lieber ein Glas Bier.
Gin, Porter. B r a n d y, Ale dafür
Man findit's N u m b e r O n e bei mir ;

i Auch sind die Betten, wir bekannt,

! Und meiner Preise Billigkeit
l Das Wunder aller Christenheit,
l David Schwartz.

April 5. 18N4. nq»

AllentaunSeminarium.
' gefreibriefc durch die Gesetzgebung vc

Penns»?wnien mit Eollegialischen
, Rechten und Privilegien.

' lüstilulion unter der Aufsicht des Ehrr
Hrn. M. L. Hofford, wird offen sein für dl
Empfang von Zöglingen, am Montag den 9t>

' Mai, untcr dem grsreibricsten Namen : ?Das A
»ntaun Collegial'fche Institut."

Dieses Gibäude wird durchaus auSgebesse
und in eine voüstäntige Ordnung gebracht werdei
Eine neue^ymnastum- und Diill - Stube beig

'

fügt?der Curses des StudirienS vergrößert u>

' ausgedehnt, fähige Lehrer angestellt in den verfchi
denen Deparlementcn, und jede Anstrengung gl

, macht eine CursuS vcn Instruklion zu offerire
- in allen Zweigen der Englischen, Classicalisch
) und drr Commercielen-Trziehunj!,welche von keinc

der trstcn Instituten im Siaat übertreffen werd!
. kann. In Zusap zu diesen Vortheilen, werd
, rcnjrnigen Gelegenheiten angeboten für Jnstru
. tionen in Militärischen Drills und Tactics, will!

rine solche Instruktion wünschen. Studenten t
i vorgeschriebene CursrS des Collegialischen Depari

n Zöglinge werden empfangen wie ehedem in d,

t Primary und Englischen Departement, an beina
. den nämlichen Bedingungen wie ehedem. 5

Folgt drr grosen Erhöhung in den Preisten l
- Lebknciiiitteln. wird ein kleiner Zusap in d

Bedingungen der Boarding-Zöglingen verlang
Vcrmehrte Aufmerksamkeit wird dem Damen-D
partement geschinkt und Tag - Zöglinge u>

junge Damen werden eine Studier» Stube 112
- ihren ausschließlichen Gebrauch haben.

- bei dem EhriL. Hrn. W. R, Hofford, ehemalig
° Principal, welcher Immer noch mit dem Jnstw

verbunden bleiben wird, oder (nach dem tvti
> April)bei dem

Ehrw. L. Hofford, A. M.,
k President,
r Mär, 2g. nqs?

Schätzbares
Stadt-Eigenthum

durch Privat - Handel zu Verkäufer
Der Unterschriebene wünscht das folgrnde wcrtl

" rolle Eigenthum zu verkaufen.
> Ein zweistöckiges backsteinern

ZW Wohnhaus,
' l 8 bei W Fuß. mit tlner angebauten Küch, eine>

Stall, ZLagenhauS, einer großen Eistern, Brur
nen, allerlei Obst, und einer Lot 42 Fuß Fror
bei 2?N Fuß tief.

Ein dreistöckiges backsteinern

MM Wohnhaus,
Iliibei 26 Fuß »iit ctn.-r Lot von 2(1 Fuß Fror

> und 230 Fuß ticf, mit einer Küche, Stall un

Cistern. Ein Grundstück,
lÄ>Fuß Front und 230 Fuß tief, m

l jstöckigen Främehaus, vielcrl
und antern Verbesserup

g-tt. Auch sind 4il<l Trau'enftölke von aller A>
darauf.

AU dieses Eigenthum liegt in der Turner Straß,
«wischen der Vierden und Fünften, in Alltntaur
und ist sehr schäpbareo Eigenthum.

Man melde stch bei dem Eigenthümer.
Jacob M. Ruhe.

Februar lt>, lktit.

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete al<
Atministrator von der Hinterlassrnschaft des ver
storbenen Franklin R o in i g. letzthin »or
der Stadt Ailrntaun. Lecha Eauvty ernannt wor-
Pen ist. Alle diijenigen. welche daher noch an be-
sagte Hinterlassenschaft schuldig sind, werden hier-
mit aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen
und abzubezahlen, und Solche die noch rechtmäßig
Ansprüche haben wögen, sind gleichfall« ersucht
tiescibe innerhalb dem nämlichen Zeitraum wohl-
bestätigt einzuhändigen an

Charles Romig.
Mär, 22. ISK4. nqöm

Etwas für
Gerber und Schumacher.

Der Unterzeichnete Hai soeben einen herrlichen
Stock von S o l l e d e r an seinem

(Yescbirr- und Lcdcr > Ttohr
in Allentaun, von der Citv Neuyork erhallen, unt
offcrirt dasselbe in LotS zu verkaufen, welche den
Handel passen, und zwar an den allerntediigster
Bargeld Preisten.

Gleichfalls- Buffalo-Felle, Blanket«.
Trunks, Geifekn. Kummete u. s.w.

Vergesset es nicht, sein Stohr ist No. 5. Ost-
Hamillon-Straße, gerade unterhalb dem ?Allen-
House."

E. W. Rau.
Allentaun, No», 25, ISLZ. nqbv

Gut Neues für die Leut!
Frühlings und Sommer - Waaren am

Kleider - Empsrium,
In der Stadt Allentaun.

VreiniH ttkb Meebev,
», Benachrichligen das allgemeine Publikum

daß sie ihr Geschäft alt Kaufmann«-Ik» is! ch n e i d » r, an No. 11 Oft - Hamilton-
Straße, in Alleniaun, noch immer fortbctreiben, und
,»gleicher Zeit versichern sie daßelbe ?wie dies auch
bereit« allerwär,« bekannt ist?daß man da bei ih-
nen

Die besten und wohlfeilsten Kleider,
in einer U-ngeqend von wenigsten« !w MeiUn lau-

fen kann. E« ift die« zwar viel gesagt, aber e« hät
sicher au«, indem e« nickt« al« die reine Wahrheit
ist. Sie haben gegenwärtig

Einen herrlichen Stock Kleider
Mr die Jahr«zeit paffend aus Hand, der auch sicher

> »ich, an Schönheit überlroffen wird, bestehend au«

Allen Arten Nöcken,
Alle Arten Westen,

Alle Arten Hosen,
Alle Arten Halstücher, etc..

Und kurz Alle« da« in ihr Zach einschlägt, und diese
Thatsache, zusammen genommen mit rem Obenge»

Zagten, setzt sie in den Stand alle Ansprechende nach
Wunsch bedienen zu können. Rufet daher on ehe
ihr sonstwo kaufet, wen» ihr Eueren Jntereffrn ge-
treu sein wollt. Vergesset den Ort »ichl, derselbe
ist No. 11 Ost Hamillon-Straße, zwischen dem ..Al-
ien «au«" und Moser» Apotheke,

Sie sind dankbar s!lr bereit« genossene Kund-
schaft, und bitten um eine Aorldauer der Gunst de«
Publikum«, wofür sie auch stet« und immerhin dank-

Breinig »nd Reede''.
Allentaun, März 15». nql?«

Sehr schätzbares

Liegendes Bcrmvgen,
Durch Privat. Handel zu vcrkiufe

Der Unterzeichnete wünscht durch Privat-Han-
del zu verkaufen, seine

Schätzbare Lotte Land,

gelegen in Salzburg Taunschip, Lecha Caunlv.

und zwar an der Straße die von Linaus nach
'Ltldlebeni führt, und dicht bei S ch n e i d e r's

Gasthaus und nur 2 Meilen von Allentaun. Tie

öolte enthält I l Acker gutes Bauland mehr oder
weniger, unter guten Fensen, und so ist dasselbe in

einem guten Culturzustande. Darauf ist er,ich-

ttt
MeS zweistöckigteö steiner-

Wol,» b a n S,
27 bei 28, 'lne Schweizer Scheuer, und all- andere
nöthige Nebengebäude. Es befinde, sich auch ein

nikf'hlender Brunnen nahe am Wohnhausc, sowie
allerlei von den besten Obstbäumen, sowie auch
von den allerbesten Trauben, darauf.

Mehr hierüber zu sagen hält man für unnöthig,

indem es Kauflustige doch erst sehen wollen. Man

rufe daher wegen den Näheren an bei
Henry Smitl).

Januar IN. Istki.

DrugS t o h r-
Lawall »no Martin.

Wholesale und Retail Druggiste n und El.miker, No

2>W.'st ö-nmlion Straße, nakcgegenüber der Odd-
s.llowk-'MI« in Alleniaun, Pa

fühlen sicher durch strenge und billige Aufmerksawkei
auf ihr Geschäft und durch Halten der besten und

frischesten Medizinen, Alle" die vollste Keftiediqung
geben z» könne», die sie mit ihrem Zuspruch beehren,

va wie beide lSraduirt« der Arzeneibereitungekunst
sind, so können wir Familien von der Reinheit un-

serer Medizinen versichern, die wir alle dem Ner.
St. Pharmokopöle gemäß zubereiten.

Ncbft DrnftS n«d Chemikalien
rerkoufen wir alle populären Paienimedizinen, Per-
filinereien, fauzn Artikel. Haaröle, rnd
Zahnbürsten, Fluid. Alkolol. Samphine, Kobl.nol
von der besten Qualität. ,K«hlenö!-?ampen, (Fluid-
»nd werden zum »«rennen von Koblenek
« ?geändert.) Mäisches.Ofenschwärz. Swecicl. Farb-
stoffe. Spe eeien, >e. >e. « . .

«.sondere Aufmerksamkeit wird der Zubereitung

?on ärztlichen Beschreibungen gewidmet.
Slobrhaller sind echiungkroll einaelaten bei un«

einen Ve>s»ch zumachen, ebe sie in den Lilie« kau-

ft», indem wir mit Fabrikanten »nd Importeurs
Einrichtungen getroffen haben, wodurch wir ihnen
auf« »crthtllhaftcst« verkaufen können.

Peelora l-S v r u v?ein herrliche« und wirk-

same« Mittel in Husten »nd Verkältung-n und ttir

Minderung der Auszehrung. Frei« Cent« die

ftopsweh. Personen die an neuralaisiben
Schmerzen oder nervösen Kopfwel, leiten, erballen
seqleich Linderuna dnrch «.brauch unseres Cepbalie

Elirie« ; Prei« '25 Cent« die Flasche. .
Faini l ie nHa ar was -d Reinigen

de« Koofe«, Entfernung '.en Grind >e., l.z e^ents

Mische Garten -Same n?gnerantlrt

»'"o'ographische öl'emcealien stet« vorrälbio.
Zahnärzte finden in unserer Apoibek.- Net« einen

Vorrat!? porzellaner Zähne ron der vorzüglichsten Ser-

Vf. D. La'ratt,
Dewees I. Martin.

Allen'ann, März

Vudricating s?el, für
Maschinen zu schmieren, besonder« Mubliveike.

Dreschmaschinen und derglrich''' B. kalt.m

Weiter wird es von vielen Maschinisten dem

l -chmalzöl vorgezogen. LS ist wohlseiler cla

Schmalzöl. Zuhaben bei

I. B. Moser, Apoll,eker.

iV.evon niir jlltst g in.'hini und ge-
reiniget, wie auch Koriander,

Marioram, ZimmN. AllspeiS. und alle andere
Krwürze, eanz rein und »nveifälscht. zu haben

b., I. B. Moser, Apotheker.
Allentaun. November?s.

Fischgarn, Zischangcln.
ZoreUen-Angeln. (Zlei-) und gischschnüre zu ha-
>cn bei

. .

I. B. Moser, Apotbeker.

Silber-Seife,
der beste A.likel um Silber. Messing oder plat'irle

Sachen zu reinigen, zu haben bei

Z. S. Nloser.Apoiheker.
Allentaun, Feb. 2Z.

Ambol i n e.

Dies'« ist"ewe Flüssigkeit zur E.haltung und
Verschönerung der besonders für Frauen

Mädchen, zu haben bei
Z. S. Moser, Apotheker.

Allentaun, Feb. 2.?.

An S<H»!'M"6)er
s«in großer Vorraib ron Mannt, und M.ibemo-

rae-o »nd wie auch <> n. Schut-
,,ach..->?eschäft g-dörige Xr"'''- Hantwerkt-

«eschirr zu baben bei >o se r.

Hand -La mpe n,

!m Kohlen»O«l ohne Schornstein zu brennen, zu
aben bei I« S. Moser, Ap»,h.k«r«

UUenta«>, Bkb. 2Z.


